
Smart City Interkommunal
Gemeinsam Grundlagen schaffen    

Ihr Ziel
Sie haben Pläne für Ihre Transformation zur 
Smart City, aber Ihnen fehlen die Grundlagen und 
die Finanzierung, um zu starten? Dann arbeiten 
Sie mit uns zusammen! Im interkommunalen 
Verbund vermitteln wir Ihnen die notwendigen 
Kompetenzen zur Strategieentwicklung und 
Maßnahmenplanung sowie zur Beantragung von 
Fördermitteln für Ihre smarte Transformation.

Unser Ansatz
Im Rahmen des Deutschen Aufbau- und Resilienzplans 
(DARP) beraten wir Sie im Auftrag des Bundesminis-
teriums der Finanzen (BMF) bei der Beantragung von 
investiven Mitteln aus geeigneten Förderprogrammen. 
Unsere Unterstützung ermöglicht es Ihnen, die benötig-
ten Förderprogramme zeitnah auszuwählen und nach 
der Antragsstellung dadurch die investiven Maßnah-
men Ihrer Digitalisierungsstrategie zügiger umzusetzen.
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Neugierig geworden?
Erfahren Sie mehr, wie Sie Ihre  
Kommune zukunftssicher aufstellen 
können: 

Ihre Teilnahme
Unsere Beratung erstreckt sich über einen Zeitraum von 
sieben Monaten und besteht aus insgesamt drei zweitägi-
gen Workshops, fünf Online-Veranstaltungen à vier Stun-
den und zwei individuellen Arbeitstreffen à zwei Stunden. 

Wenn Sie sich dafür entscheiden, die Beratung in Anspruch 
zu nehmen, verpflichten Sie sich zur Teilnahme an allen 
Veranstaltungen sowie zur Erarbeitung von Aufgaben zur 
Vor- und Nachbereitung in einem begrenzten Umfang. 

Das Projekt ist für Sie kostenlos.

Das Angebot richtet sich vor allem an Klein- und Mittel-
städte, die am Beginn ihrer Entwicklung zur Smart City 
stehen. Im Idealfall nehmen zwei Mitarbeitende teil, um 
einen kontinuierlichen Lerneffekt zu ermöglichen. 
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Unser Angebot
Unsere Beratung in vier Formaten
1.	 Trainingsmodule
	� Im Rahmen von vier Trainingsmodulen erfolgt 

eine Grundlagenvermittlung mit starkem Pra-
xisbezug für die Themen Strategieentwicklung, 
Förderorientierung und Ökosystementwick-
lung für die Smart City.

2. 	Themenmodule
	� In vier Themenmodulen behandeln wir zentrale 

Handlungsfelder der Smart City, diskutieren 
Praxisbeispiele und entwickeln gemeinsam 
passende Maßnahmen.

3.	 Austausch und Vernetzung  
	� In drei Präsenzworkshops werden Erfahrungen 

diskutiert und Ansätze gemeinsam entwickelt. 
Mit einer Exkursion werden Smart-City-Maß-
nahmen erlebbar gemacht.

4.	 Individuelles Coaching   
	� In einem individuellen Auftaktgespräch werden 

Bedarfe und zentrale Themen identifiziert. Ein 
individuelles Coaching ermöglicht Feedback zu 
aktuellen Entwicklungen und Planungen in der 
Kommune.

Über die PD
Die PD ist privatrechtlich als GmbH organisiert und liegt  
zu 100 Prozent in öffentlicher Hand. Gesellschafter sind 
der Bund, Länder, Kommunen, Körperschaften und An-
stalten des öffentlichen Rechts sowie weitere öffentliche 
Organisationen, Institutionen und zwei Beteiligungsvereine. 
Sie kontrollieren über ihre Stimmrechte und Mitwirkungs
pflichten die Arbeit der PD.

Der Vorteil: Die PD kann direkt für ihre Gesellschafter tätig 
werden. Über 750 Beratende in den Geschäftsbereichen   
Strategische Verwaltungsmodernisierung und Bau, Infra
struktur, Kommunalberatung beraten bundesweit aus
schließlich öffentliche Auftraggeber.

Wir sind die Inhouse-Beratung der öffentlichen Hand.
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Lennart Strelau
Senior Manager

M +49 172 3459155
lennart.strelau@pd-g.de

Dr. Eva Ottendörfer 
Managerin

M +49 172 5703707
eva.ottendoerfer@pd-g.de

Unser Ansatz
Unser Beratungsangebot wird in einer Gemein-
schaft von fünf bis sechs teilnehmenden Kom-
munen durchgeführt. Pro Kommune können zwei 
Personen teilnehmen. Wir beraten Ihre Kommune 
individuell und Sie profitieren gleichzeitig von der 
Vernetzung mit den anderen Kommunen. Durch 
Trainingsmodule und thematische Workshops 
stärken wir nachhaltig Ihre Expertise. Ziel ist die 
Etablierung einer kommunalen Wissensgemein-
schaft, in der Erfahrungen ausgetauscht und 
Vorhaben diskutiert werden können.

Referenzen 
An der ersten Staffel von Smart City Interkommunal nahmen 
folgende Kommunen teil:

/ 	�Stadt Heusenstamm

/ 	��Hansestadt Lüneburg

/ 	�Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg

/ 	�Stadt Waren (Müritz)


